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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Der Betreiber des Tagebaus Rieder plant die Fortführung und Erweiterung der Abbautätigkeiten 

in östliche und südliche Richtung auf etwa 34 ha. 

Das Büro für Umweltplanung Dr. Friedhelm Michael wurde von der G.U.B. Ingenieure AG mit 

der Erfassung verschiedener Tierartengruppen beauftragt: 

- Fledermäuse 

- Vögel 

- Amphibien 

- Reptilien 

- baumbewohnende Käferarten 

Für weniger mobile Tierarten (Reptilien, Amphibien, ggf. baumbewohnende Käfer) wurde ge-

mäß Aufgabenstellung der Untersuchungsraum auf eine Fläche von rund 60 ha begrenzt. Darin 

enthalten sind die geplante Weiterführungsfläche (Abbau- und Kippenfläche) zuzüglich eines 

Streifens von ca. 100 m Breite im äußeren Umring dieser Flächen. Ausnahme: Amphibien auch 

am Kleinen Siebersteinsteich. 

Im Folgenden soll die Erfassung der Artengruppe der Reptilien erläutert und kurz auf die nach-

gewiesenen Arten eingegangen werden. 

2 Methodik 

2.1 Untersuchungsraum 

Gegenstand der Untersuchung war die geplante Erweiterungsfläche des Grauwacke-

Steinbruchs Rieder in der Gemarkung Rieder einem Ortsteil der Stadt Ballenstedt im Landkreis 

Harz. 

Gemäß Aufgabenstellung wurde der Untersuchungsraum für die weniger mobilen Arten auf eine 

Fläche von rund 60 ha begrenzt. Darin enthalten sind die geplante Weiterführungsfläche (Ab-

bau- und Kippenfläche) zuzüglich eines Streifens von ca. 100 m Breite im äußeren Umring die-

ser Flächen (siehe Abbildung 1). 
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Abbildung 1: Untersuchungsraum Grauwacke-Steinbruch Rieder 

2.2 Begehungstermine 

Zur Erfassung der Reptilien wurden insgesamt 4 Begehungen der Untersuchungsfläche durch-

geführt. Im Zuge weiterer Begehungen wurden im zeitigen Frühjahr künstliche Verstecke aus-

gelegt, welche im Spätherbst wieder eingesammelt wurden. 

Tabelle 1: Begehungstermine zur Reptilienerfassung 

Datum Begehungszeit Witterung Bemerkungen 

16.04.2021 10:15 - 13:30 bedeckt, mäßig - frischer Wind, ca. 6-

8°C 

keine Niederschläge letzte 24 h 

23 KV ausgelegt 

28.04.2021 13:30 - 16:30 sonnig, mäßiger - frischer Wind, ca. 

15-17°C 

keine Niederschläge letzte 7 Tage 

1. KV-Kontrolle 

28.05.2021 12:00 - 16:30 bedeckt mit sonnigen Abschnitten, 

mäßiger- frischer Wind, ca. 14-16°C 

trocken, starke Niederschläge letzte 

24 h 

2. KV-Kontrolle + 

Reptiliensuche auf den Kahl-

schlägen, 
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Datum Begehungszeit Witterung Bemerkungen 

13.07.2021 09:30 - 15:30 sonnig, leichter Wind, ca. 18-24°C 

keine Niederschläge letzte 7 Tage 

3. KV-Kontrolle + 

Reptiliensuche auf den Kahl-

schlägen 

11.08.2021 09:15 - 17:15 bedeckt mit sonnigen Abschnitten, 

mäßiger Wind, ca. 19-20°C 

trocken, starke Niederschläge letzte 

24 h 

4. KV-Kontrolle + 

Reptiliensuche auf den Kahl-

schlägen 

10.11.2021 14:00 - 16:00 bedeckt mit sonnigen Abschnitten, 

schwacher Wind, ca. 2-3°C 

keine Niederschläge letzte 24 h 

23 KV eingesammelt 

 

2.3 Methodisches Vorgehen 

In Anlehnung an das Methodenblatt R1 (Albrecht et al. 2014) wurden im Zuge von insgesamt 4 

Geländebegehungen Wege, Saumstrukturen und sonstige für Reptilien geeignete Habitatstruk-

turen langsam abgegangen und auf sonnende oder flüchtende Reptilienarten geachtet. Deswei-

teren wurden Strukturen, die sich als Versteck (Steine, Borkenstücke und ähnliches) eignen, 

gezielt abgesucht. 

Durch das Auslegen von geviertelten Bitumenwellplatten (ca. 50x100 cm) wurden im Bereich 

der Waldlichtungsfluren insgesamt 23 künstliche Verstecke (KV) ausgebracht und diese regel-

mäßig kontrolliert. Diese wurden in Gruppen zu 3-5 Stück auf den offenen Waldflächen in der 

Nähe von Wurzelstubben, Reisighaufen und liegendem Totholz ausgelegt und auf darauf son-

nende bzw. darunter versteckte Reptilien abgesucht. 
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3 Ergebnisse 

3.1 Ergebnis der Reptilienuntersuchung 

Im Zuge der Untersuchung wurden mit der Blindschleiche (Anguis fragilis) und der Waldeidech-

se (Zootoca vivipara) zwei Reptilienarten im voraussichtlichen Eingriffsbereich des Vorhabens 

festgestellt. 

Tabelle 2: Nachgewiesene Reptilienarten 

Art  FFH-RL 

Anh. Art 

Rote Liste Reproduktion 

Dtl.
1
 ST

2
 

Blindschleiche Anguis fragilis - * - ja 

Waldeidechse Zootoca vivipara - V 3 ja 

Rote Liste Deutschland (ROTE-LISTE-GREMIUM 2020), Rote Liste Sachsen-Anhalt (GROSSE et al. 2020): 0 = Ausge-

storben oder Verschollen, 1 = Vom Aussterben bedroht, 2 = Stark gefährdet, 3 = Gefährdet, G = Gefährdung unbe-

kannten Ausmaßes, R = Extrem selten, V = Vorwarnliste, D = Daten unzureichend, * = Ungefährdet, nb = Nicht be-

wertet, - = Kein Nachweis oder nicht bewertet 

Weitere Reptilienarten wurden nicht erfasst. 

                                                

1
 ROTE-LISTE-GREMIUM AMPHIBIEN UND REPTILIEN. 2020. Rote Liste und Gesamtartenliste der Reptilien 

(Reptilia) Deutschlands. – Naturschutz und Biologische Vielfalt 170 (3): 64 Seiten. (online abruf-

bar: https://www.rote-liste-zentrum.de/index.html; Stand: 04.11.2021) 

2
 GROSSE, W.-R., MEYER, F. & M. SEYRING. 2020. Rote Listen Sachsen-Anhalt. 13/14. Lurche (Amphibia) 

und Kriechtiere (Reptilia). – Berichte des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt 

H1/2020: Seiten 345 – 355 (online abrufbar: https://lau.sachsen-anhalt.de/wir-ueber-uns-

publikationen/fachpublikationen/berichte-des-lau/rote-listen-sachsen-anhalt-2020/ ; Stand: 

04.11.2021) 

https://www.rote-liste-zentrum.de/index.html
https://lau.sachsen-anhalt.de/wir-ueber-uns-publikationen/fachpublikationen/berichte-des-lau/rote-listen-sachsen-anhalt-2020/
https://lau.sachsen-anhalt.de/wir-ueber-uns-publikationen/fachpublikationen/berichte-des-lau/rote-listen-sachsen-anhalt-2020/
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3.2 Nachgewiesene Reptilienarten 

Blindschleiche (Anguis fragilis) 

Bei der Kontrolle der ausgelegten KV wurden am 28.042021 und am 11.08.2021 je eine bzw. 

zwei adulte Blindschleichen unter den Verstecken nachgewiesen. 

Ein Nachweisort befand sich östlich des Tagebaus am Rand des Untersuchungsgebietes an 

den Hängen des Siebersteinstales und der zweite Nachweisort liegt südwestlich des aktuellen 

Abbaugebietes. Beide Nachweisort sowie weite Bereiche des Untersuchungsgebietes entspre-

chen den Habitatanforderungen der Art, so dass mit Ausnahme der geschlossenen Waldflächen 

mit einem flächenhaften Vorkommen der Blindschleiche im Untersuchungsgebiet zu rechnen 

ist. Vorkommensschwerpunkte bilden die Bachtäler des Siebersteinsbaches sowie des namen-

losen Bächleins südwestlich/westlich des Steinbruches. Eine Reproduktion der Art im Gebiet 

erscheint als sehr sicher. 

Waldeidechse (Zootoca vivipara) 

Die Waldeidechse wurde an drei Standorten im Untersuchungsgebiet bei der gezielten 

Reptiliensuche im Wegeseitenbereich nachgewiesen.  

 

Abbildung 2: juvenile Waldeidechse beim Sonnenbad 
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Am 13.07.2021 wurde je eine adulte Waldeidechse südöstlich und östlich des Steinbruchs beim 

Sonnenbad festgestellt. Am 11.08.2021 wurde südwestlich des Tagebaus mindestens eine ju-

venile Waldeidechse beim Sonnenbaden auf einem Totholzstück (Abbildung 2) beobachtet. 

Der Nachweis verschiedener Altersklassen belegt die Reproduktion im Gebiet. 
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